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Vorwort
Diese Europäische Norm wurde vom CEN/TC 154 �Zuschläge� ausgearbeitet, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird.

Diese Europäische Norm muû den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines identi-
schen Textes oder durch Anerkennung bis spätestens zum Juni 2000, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis spätestens zum Dezember 2003 zurückgezogen werden.

Die vorliegende Europäische Norm ist Teil einer Reihe von Normen zu Prüfverfahren für mechanische und physikalische
Eigenschaften von Gesteinskörnungen. Prüfverfahren für andere Eigenschaften von Gesteinskörnungen werden in Teilen
der folgenden Europäischen Normen behandelt:

EN 932 Prüfverfahren für allgemeine Eigenschaften von Gesteinskörnungen

EN 933 Prüfverfahren für geometrische Eigenschaften von Gesteinskörnungen

EN 1367 Prüfverfahren für thermische Eigenschaften und Verwitterungsbeständigkeit von Gesteinskörnungen

EN 1744 Prüfverfahren für chemische Eigenschaften von Gesteinskörnungen

prEN 13179 : 1998 Prüfverfahren für mineralische Füller in bitumenhaltigen Mischungen

Die anderen Teile von EN 1097 werden sein:

Teil 1: Bestimmung des Widerstandes gegen Verschleiû (Micro-Deval)

Teil 2: Verfahren zur Bestimmung des Widerstandes gegen Zertrümmerung

Teil 3: Bestimmung von Schüttdichte und Hohlraumgehalt

Teil 4: Bestimmung des Hohlraumgehaltes an trocken verdichtetem Füller

Teil 5: Bestimmung des Wassergehaltes durch Ofentrocknung

Teil 6: Bestimmung der Rohdichte und der Wasseraufnahme

Teil 7: Bestimmung der Dichte von Füller Ð Pyknometer-Verfahren

Teil 9: Bestimmung des Widerstandes gegen Verschleiû durch Spikereifen (Nordische Prüfung)

Teil 10: Bestimmung der Wassersaughöhe

Diese Europäische Norm enthält die Anhänge A, B, C, D (normativ) und die Anhänge E, F (informativ).

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder gehal-
ten, diese Europäische Norm zu übernehmen:

Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Nor-
wegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.
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1 Anwendungsbereich
Diese Europäische Norm legt das Prüfverfahren zur
Bestimmung des Polierwertes (engl.: polished stone value,
PSV) einer groben Gesteinskörnung für Straûenoberflä-
chen fest. Im Anhang A ist ein optionales Verfahren zur
Bestimmung des Abriebwertes der Gesteinskörnung
(engl.: aggregate abrasion value, AAV) festgelegt, der ein
Maû für die Beständigkeit einer Gesteinskörnung gegen
Oberflächenverschleiû durch Abrieb unter Verkehrsbela-
stung darstellt.

ANMERKUNG: Das AAV-Verfahren sollte angewendet
werden, wenn bestimmte Arten von rutschfesten
Gesteinskörnungen (üblicherweise Körnungen mit
einem PSV von 60 oder darüber), die anfällig gegen
Abrieb unter Verkehrsbelastung sind, benötigt werden.

2 Normative Verweisungen
Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder
undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an
den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen
gehören spätere ¾nderungen oder Überarbeitungen die-
ser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls
sie durch ¾nderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe
der in Bezug genommenen Publikation.

EN 932-2
Prüfverfahren für allgemeine Eigenschaften von
Gesteinskörnungen Ð Teil 2: Verfahren zum Einengen
von Laboratoriumsproben

EN 932-3
Prüfverfahren für allgemeine Eigenschaften von
Gesteinskörnungen Ð Teil 3: Durchführung und Termi-
nologie einer vereinfachten petrographischen
Beschreibung

EN 932-5
Prüfverfahren für allgemeine Eigenschaften von
Gesteinskörnungen Ð Teil 5: Allgemeine Prüfeinrich-
tungen und Kalibrierung

EN 933-3
Prüfverfahren für geometrische Eigenschaften von
Gesteinskörnungen Ð Teil 3: Bestimmung der Korn-
form Ð Plattigkeitskennzahl

prEN 1097-6 : 1997
Prüfverfahren für mechanische und physikalische
Eigenschaften von Gesteinskörnungen Ð Teil 6:
Bestimmung der Rohdichte und der Wasseraufnahme

ISO 48
Rubber, vulcanized or thermoplastic Ð Determination
of hardness (hardness between 10 IRHD and
100 IRHD)

ISO 4662
Rubber Ð Determination of rebound resilience of vul-
canizates

ISO 7619
Rubber Ð Determination of indentation hardness by
means of pocket hardness meters

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden
Begriffe:

3.1

Einzelmeûprobe

Probe, die bei einer Einzelbestimmung verwendet wird,
wenn ein Prüfverfahren mehr als eine Bestimmung einer
Eigenschaft erfordert.

3.2
Los

Produktionsmenge, Liefermenge, Teilliefermenge (Bahn-
wagen-, Lastwagen-, Schiffsladung) oder Lagermenge, die
zur selben Zeit unter Bedingungen, die als einheitlich
angesehen werden, hergestellt wurde.

ANMERKUNG: Bei kontinuierlicher Herstellung wird die
während einer vereinbarten Zeitdauer hergestellte
Menge als ein Los bezeichnet.

3.3
Laboratoriumsprobe

Eingeengte Probe aus einer Sammelprobe, für die Unter-
suchung in einem Laboratorium bestimmt.

3.4
Teilprobe

Probe, durch Probeneinengung erhalten.

3.5
Meûprobe

Probe, die als Ganzes in einer einzelnen Prüfung verwen-
det wird.

4 Prinzip

Der PSV ist ein Maû für die Beständigkeit von Gesteins-
körnungen gegen die Polierwirkung von Fahrzeugreifen
unter Bedingungen, die denen auf einer Straûenoberflä-
che ähnlich sind. Die Prüfung wird an Gesteinskörnungen
durchgeführt, die durch ein 10-mm-Sieb hindurchgehen
und auf einem 7;2-mm-Schlitzsieb zurückbleiben, und
besteht aus zwei Teilen:
a) Einzelmeûproben werden in einer Schnellpolierma-

schine einer Polierwirkung ausgesetzt;
b) der erreichte Polierzustand jeder Einzelmeûprobe wird

mit Hilfe einer Griffigkeitsmessung ermittelt. Der PSV
wird dann aus den Griffigkeitsbestimmungen berech-
net.

5 Probenahme

Die für die Prüfung im Laboratorium verwendete Probe ist
aus einem Los der normalen Produktion des Werkes zu
entnehmen. Gesteinskörnung, die im Laboratorium frisch
zerkleinert oder aus Asphaltgemischen zurückgewonnen
worden ist, kann zu einem verfälschten Ergebnis führen
und darf nicht zur Konformitätsprüfung verwendet werden.

6 Materialien

6.1 Allgemeines

Detaillierte Anforderungen an die Kontrolle der Materialien
sind im Anhang B festgelegt.
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6.2 Frischer grober Naturkorund, mit der in Tabelle 1
angegebenen Korngröûenverteilung. Er ist nur einmal zu
verwenden.

6.3 Abgesaugter oder abgeschlämmter feiner Natur-
korund, ohne Rückstand auf dem 0;050-mm-Analysen-
sieb. Er ist nur einmal zu verwenden.

ANMERKUNG: Feiner Naturkorund mit folgenden Eigen-
schaften wurde als geeignet ermittelt:
a) Mindestanteil von 50%Al2O3;

b) Rohdichte mindestens 3;5Mg=m3;

c) Korngröûenverteilung (durch Luftstrahlsiebung)
nach Tabelle 2.

6.4 PSV-Kontrollgestein, von einer anerkannten
Bezugsquelle, mit einem mittleren PSV-Wert im Bereich
50 bis 60.

ANMERKUNG 1: Derzeit einzig anerkannte Bezugsquelle
von PSV-Kontrollgestein ist ein Vorrat von Quarzdolerit
im Transport Research Laboratory (TRL), Old Woking-
ham Road, Crowthorne, Berkshire RG11 6AU, Groû-
britannien.

ANMERKUNG 2: Eine alternative Bezugsquelle von PSV-
Kontrollgestein mit einem mittleren PSV-Wert im
Bereich 50 bis 60 kann verwendet werden, wenn der
PSV-Wert im Rahmen eines überwachten Versuchs
mit mindestens zehn Laboratorien als Vergleichsprü-
fung gegen das TRL-Kontrollgestein ermittelt wurde.
Im Streitfall sollte das TRL-Kontrollgestein verwendet
werden.

6.5 Referenzgestein für die Griffigkeitsprüfung von
einer anerkannten Bezugsquelle, zur Konditionierung von

neuen Gleitkörpern und zur Prüfung des Pendelgerätes
(11.3), mit einem mittleren PSV-Wert im Bereich 60 bis 65.

ANMERKUNG 1: Derzeit einzig anerkannte Bezugsquelle
von Referenzgestein für die Griffigkeitsprüfung ist ein
Vorrat an Olivinbasalt im Transport Research Labora-
tory (TRL), Old Wokingham Road, Crowthorne,
Berkshire RG116AU, Groûbritannien.

ANMERKUNG 2: Eine alternative Bezugsquelle des Refe-
renzgesteins für die Griffigkeitsprüfung mit einem mitt-
leren PSV-Wert im Bereich 60 bis 65 kann verwendet
werden, wenn der PSV-Wert im Rahmen eines über-
wachten Versuches mit mindestens zehn Laboratorien
in einer Vergleichsprüfung gegen das TRL-Referenz-
gestein für die Griffigkeitsprüfung ermittelt wurde. Im
Streitfall sollte das TRL-Referenzgestein für die Griffig-
keitsprüfung verwendet werden.

7 Prüfeinrichtungen

7.1 Allgemeines

Wenn nicht anders festgelegt, müssen sämtliche Prüfein-
richtungen die allgemeinen Anforderungen von EN 932-5
erfüllen. Zusätzliche Anforderungen für die Kalibrierung
und Kontrolle der Schnellpoliermaschine und der gummi-
bereiften Räder sind in Anhang C enthalten.

7.2 Schnellpoliermaschine

Die Schnellpoliermaschine (siehe Bild 1) ist auf vier ein-
stellbaren Justierfüûen zu befestigen, die sich an den
Ecken befinden. Sie ist auf einer dauerhaften, waagerecht
ausgerichteten Stein- oder Betongrundplatte zu sichern.
Sie muû folgendes enthalten:

7.2.1 Ein Rad, als �Straûenrad� bezeichnet, mit ebener
Umfangsfläche und Spannvorrichtungen zur Halterung
der Probekörper, wie in Bild 2 dargestellt. Gröûe und Form
der Probekörper sind so zu wählen, daû die Umfangsflä-
che mit 14 der in Abschnitt 8 beschriebenen Probekörper
bestückt werden kann, um eine Oberfläche aus Gesteins-
körnern mit einem Durchmesser von �406 ± 3�mm zu bil-
den, von Klemmringen, mit einem Abstand von
�44;5 ± 0;5�mm zueinander, gehalten.

7.2.2 Eine Vorrichtung, um das Straûenrad unter Prüf-
bedingungen mit einer Drehzahl von �320 ± 5�minp 1 um
die eigene Achse zu drehen.

7.2.3 Zwei vollgummibereifte Räder mit einem Durch-
messer von �200 ± 3�mm und einer Breite von
�38 ± 2�mm. Diese Räder müssen sich farblich unter-
scheiden. Für das grobe Schleifmittel ist ein dunkles Rad
(grob) und für das Schleifpulver ein Rad mit heller Farbe
(fein) zu verwenden. Die vollgummibereiften Räder müs-
sen im Ausgangszustand eine Härte von �69 ± 3� IRHD
nach ISO 7619 aufweisen.

ANMERKUNG: Beide vollgummibereiften Räder können
dieselbe Farbe aufweisen, wenn sie eindeutig als
�grob� oder �fein� gekennzeichnet sind.

7.2.4 Ein Hebelarm und Gewichtsstück, um die Ober-
fläche des jeweiligen vollgummibereiften Rades mit einer
freien Gesamtkraft von �725 ± 10�N auf dem Straûenrad
zu halten. Das vollgummibereifte Rad muû um seine Ach-
se, die parallel zur Achse des Straûenrades verlaufen
muû, frei drehbar sein, und die Rotationsebene des Rei-
fens muû mit der des Straûenrades übereinstimmen.
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Tabelle 1: Anforderungen an die Korngröûen-
verteilung für groben Naturkorund

Nennweite
der Sieböffnungen

Siebdurchgang

mm %

0,600 98 bis 100

0,500 70 bis 100

0,425 30 bis 90

0,355 0 bis 30

0,300 0 bis 5

Tabelle 2: Korngröûenverteilung
(durch Luftstrahlsiebung)

Siebgröûe Siebdurchgang
mm %

0,050 99 bis 100

0,032 75 bis 98

0,020 60 bis 80
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